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1 Vielfalt in  Vielfalt in  
EuropaEuropa

Die optimale 
Ergänzung  
zum Buch auch 
auf deinem 
Smartphone

digi.schule/
gw4eSquirrel1

Dieses Buch wurde während 
der Corona-Krise 2020/21 
(siehe S. 33) verfasst. In dieser 
Zeit hat sich vieles verändert, 
vor allem die Zahlen zur Wirt-
schaft oder Aussagen zum 
Tourismus ...
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großes Bild: Satellitenbild Europa
kleine Fotos: 
moderne Großstadt London
mittelalterliche Burg in Kaub am Rhein
altes Stadtzentrum in Warschau
Hochgebirge in Slowenien
Kleines Ungarisches Tiefland
antikes Athen



Europa ist mit 10,5 Mio. km2 der zweitkleinste Kontinent (vor Australien). 

Europa ist ein Teil von Eurasien, der größten Landmasse der Erde. Als Grenze zu Asien wird 
meist folgender Verlauf angegeben: Uralgebirge – Uralfluss – Nordufer des Kaspischen Meeres 
– Manytsch niederung – Asowsches Meer – Schwarzes Meer – Marmarameer – Ägäisches Meer.

Im Norden, im Westen und im Süden wird Europa von Meeren begrenzt: vom Nördlichen Eis-
meer, vom Atlantischen Ozean und vom Mittelländischen Meer. Große Halbinseln ragen weit in 
die Meere hinaus. 

Zahlreiche Inseln liegen auf dem Kontinental sockel. In den Eiszeiten – als der Meeresspiegel 
rund 100 m tiefer lag – waren viele der heutigen Inseln mit dem Festland verbunden (z.B. Groß-
britannien, Sizilien).
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Inseln und Halbinseln

Trainingsteil → S. 8–11

1.1 EUROPÄISCHE LANDSCHAFTEN

!! Basisinfo

?? 1.  Atlasarbeit: Verfolge die Grenze zwischen Europa und Asien nach den Angaben im 
Text. 

2.  Nenne die Inseln, die auf dem Kontinental sockel liegen (Meerestiefe zwischen Fest-
land und Insel weniger als 200 m). 

3.  Zähle die Namen der Meere, Inseln und Halb inseln anhand der Karte 8.1 auf.
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8.1: Inseln und Halbinseln

??
??

digi.schule/gw4s8digi.schule/gw4am8

digi.schule/
gw4s8b1

digi.schule/
gw4s8b2

digi.schule/
gw4s8b3
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Trainingsteil → S. 8–11

1.1 EUROPÄISCHE LANDSCHAFTEN

MERKEEuropa ist der zweitkleinste Kontinent. Er ist der westliche Teil Eurasiens, der 
größten Landmasse der Erde. Große Halbinseln ragen in die Meere hinaus. 
Zahlreiche Inseln umgeben den Kontinent. Die älteren Gebirge sind rund 200 
Millionen Jahre alt, die jüngeren Gebirge 60 bis 70 Millionen Jahre.

!!

9.1: Gebirge, Landschaften, Flüsse

Gebirge, Landschaften, Flüsse

!!
Die Landschaftsformen Europas sind sehr abwechslungsreich. Die höchsten Gebirge wurden vor 
rund 60 Millionen Jahren unter großem Druck aufgefaltet. 

Die älteren Gebirge entstanden vor 200 Millionen Jahren. Im Lauf der Zeit wurden sie zu Mittel-
gebirgen abgetragen. Sie erreichen Höhen von 800 bis 1500 m. 

Gesteinsmaterial wird in den Gebirgen abgetragen und gelangt in die Täler. Die Flüsse bringen 
große Mengen an Schottern und Sanden in die Tiefländer und ins Meer. In den Tiefländern ent-
standen daraus weite Ebenen. 

Basisinfo

4.  Zähle die Namen der Gebirge, Landschaften und Flüsse anhand der Karte 9.1 auf. ??

digi.schule/gw4s9 digi.schule/gw4am9

digi.schule/
gw4s9b4
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1 1.2 EUROPA: STAATEN UND HAUPTSTÄDTE

!! Basisinfo

Teile Europas

Die Staaten Europas (Qu: CIA-World Factbook, World Population Review, 2021)
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Nordeuropa Fläche in km2 Bevölkerung Hauptstadt

Island 103 000 343 000 Reykjavik

Norwegen 323 802 5,5 Mio. Oslo

Schweden 450 295 10,1 Mio. Stockholm

Finnland 338 424 5,6 Mio. Helsinki

Dänemark 43 094 5,8 Mio. Kopenhagen

Westeuropa Fläche in km2 Bevölkerung Hauptstadt

Irland 70 273 5,0 Mio. Dublin

Vereinigtes Königreich 242 900 68,1 Mio. London

Frankreich 551 695 65,4 Mio. Paris

Niederlande 41 850 17,2 Mio. Amsterdam

Belgien 30 528 11,6 Mio. Brüssel

Luxemburg 2 586 633 000 Luxemburg

Monaco 2 40 000 Monaco

Andorra 468 77 000 Andorra

10.1: Teile Europas

?? 1.  Ordne die Namen der europäischen Staaten auf einer stummen Europakarte zu (z.B. 
im Trainingsteil, S. 76). 

Trainingsteil → S. 12, 13, 76digi.schule/gw4s10digi.schule/gw4am10

digi.schule/
gw4s10b1
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11.2 EUROPA: STAATEN UND HAUPTSTÄDTE

!!MERKEEuropa hat 10 Millionen km², 740 Millionen Einwohnerinnen und Einwohner, 
48 Länder. 44 Länder sind zur Gänze in Europa, vier Länder gehören zum Teil dazu 
(Russland, Kasachstan, Türkei, Zypern).

!!Basisinfo

Mitteleuropa Fläche in km2 Bevölkerung Hauptstadt
Deutschland 357 114 83,2 Mio. Berlin

Schweiz 41 284 8,7 Mio. Bern

Liechtenstein 160 38 000 Vaduz

Österreich 83 871 8,9 Mio. Wien

Tschechien 78 865 10,7 Mio. Prag

Slowakei 49 037 5,5 Mio. Pressburg (Bratislava)

Polen 312 679 37,8 Mio. Warschau

Ungarn 93 028 9,6 Mio. Budapest

Slowenien 20 273 2,1 Mio. Laibach (Ljubljana)

Südeuropa Fläche in km2 Bevölkerung Hauptstadt

Portugal 92 090 10,2 Mio. Lissabon

Spanien 505 992 46,7 Mio. Madrid

Italien 301 336 60,4 Mio. Rom

San Marino 61 34 000 San Marino

Vatikan 0,4 1 000 ---

Malta 316 442 000 Valletta

Griechenland 131 990 10,4 Mio. Athen

Zypern 9 251 1,2 Mio. Nikosia

Südosteuropa Fläche in km2 Bevölkerung Hauptstadt

Kroatien 56 594 4,1 Mio. Agram (Zagreb)

Serbien 77 474 7,0 Mio. Belgrad

Bosnien und  
Herzegowina

51 209 3,3 Mio. Sarajevo

Montenegro 13 812 628 000 Podgorica

Albanien 28 748 2,9 Mio. Tirana

Kosovo 10 887 1,9 Mio. Pristina

Nordmazedonien 25 713 2,1 Mio. Skopje

Rumänien 238 391 21,2 Mio. Bukarest

Bulgarien 110 879 6,9 Mio. Sofia

Türkei (europ. Teil) 783 562 (23 384) 84,9 Mio. (11 Mio.) Ankara

Osteuropa Fläche in km2 Bevölkerung Hauptstadt

Estland 45 227 1,2 Mio. Tallinn

Lettland 64 559 1,9 Mio. Riga

Litauen 65 300 2,7 Mio. Wilna 

Weißrussland 207 600 9,4 Mio. Minsk

Ukraine 603 500 43,5 Mio. Kiew

Moldau 33 846 4,0 Mio. Chisinau

Russland (europ. Teil)
17 098 242 
(3 955 800)

145,9 Mio. (104 Mio.) Moskau

Kasachstan (europ. Teil) 2 724 900 (146 700) 19,0 Mio. (280 000) Nursultan (auch Astana)

Trainingsteil → S. 12, 13 digi.schule/gw4s11



740 Millionen Menschen, 48 Staaten (davon vier teilweise in Europa. – In manchen Quellen wird 
von 47 oder auch 49 Staaten gesprochen, je nachdem, ob man Kasachstan oder Armenien zu 
Europa rechnet.), mehr als 100 Sprachen, mehrere Religionen (katholisch, evangelisch, orthodox, 
muslimisch ...), drei verschiedene Schriftarten (lateinisch, griechisch, kyrillisch), 140 ethnische 
Minderheiten (Volksgruppen).  

Gemeinsamkeiten und Unterschiede 

Geschichtsbedingt und typisch europäisch ist die Vielfalt – trotz der Nähe zueinander: Nur sechzig 
Kilometer von Wien entfernt werden neben Deutsch folgende Sprachen gesprochen: Tschechisch, 
Slowakisch, Ungarisch und Kroatisch (Minderheit im Burgenland). 

Unterschiede in Sprache und Kultur grenzen die Regionen voneinander ab, gleichzeitig fühlen 
sich immer mehr Menschen auch als Europäerin oder Europäer: Die Idee eines „gemeinsamen 
Europa“ ist in der Europäischen Union bereits teilweise verwirklicht worden. Es ist kein Wider-
spruch, gleichzeitig Österreicherin oder Österreicher und Europäerin oder Europäer zu sein.

   Sprachen und Sprachgruppen 

So begrüßt man sich in der Europäischen Union (EU): Guten Tag! Goddag! Godmorgen! Good 
morning! Goedemorgen! Buon giorno! Bonjour! Buenos dias! Bom dia! Dia Duit! Kalimera! Hyvää 
Päivää! Tervist! Labrit! Labas rytas! Dzien dobry! Dobrý den! Dobré ráno! Jó napot! Dobar dan! 
Dober dan! L-ghodwa t-Tajba! Bunä siua! 

Allein in den Mitgliedstaaten der EU gibt es 23 Amtssprachen. Dazu kommen noch die Sprachen 
der ethnischen Minderheiten (z.B. Kroatisch im Burgenland, Ladinisch im Norden Italiens, Baskisch 
in Spanien).
Die meisten europäischen Sprachen lassen sich in eine der drei folgenden Sprachgruppen ein-
ordnen: 
 Germanische Sprachgruppe: Dänisch, Deutsch, Englisch, Isländisch, 
 Niederländisch, Norwegisch, Schwedisch. 
 Romanische Sprachgruppe: Französisch, Italienisch, Portugiesisch, 
 Rätoromanisch, Rumänisch, Spanisch. 
 Slawische Sprachgruppe: Bosnisch, Bulgarisch, Kroatisch, Polnisch, Russisch, 
 Serbisch, Slowakisch, Slowenisch, Tschechisch, Ukrainisch. 
Einige Sprachen, die nicht diesen drei großen Sprachgruppen zuzuordnen sind: Albanisch, 
Baskisch, Estnisch, Finnisch, Griechisch, Lettisch, Litauisch, Türkisch, Ungarisch.

Vertiefung
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Sprachen

!! Basisinfo

!!
12.1: Däne und Grönländerin

Europa – unser Kontinent 

1.3 EUROPA: SPRACHEN/MINDERHEITEN

12.2: Jugendliche in Litauen 12.3: Süditaliener

1.  Stellt fest, welche Muttersprachen von den Schülerinnen und Schülern deiner Klasse 
gesprochen werden. Schreibt ein Wort (z.B. „danke“) in den jeweiligen Sprachen auf die Tafel. 
Vergleicht die verschiedenen Wörter.

Trainingsteil → S. 14, 15

??
digi.schule/gw4s12digi.schule/gw4am12

digi.schule/
gw4s12b1

digi.schule/
gw4s12z1

Europä-
ischer 
Tag der 
Sprachen

Portfolio
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Sprachen und Minderheiten

!!MERKEDie 740 Millionen Menschen in Europa sprechen mehr als 100 Sprachen, sie 
verwenden drei Schriften und haben unterschiedliche Religionen. In den einzelnen 
Staaten und Regionen leben neben der Mehrheitsbevölkerung auch Minderheiten. 

1.3 EUROPA: SPRACHEN/MINDERHEITEN

13.1: Sprachen und Minderheiten in Europa

13.2: Kroatische Minderheit im 
Burgenland

2.  Ermittle anhand der Karte 13.1, welche Sprachen in Mitteleuropa gesprochen wer-
den. Die Karte zeigt die Sprachgruppen, im Vertiefungstext (S. 12) findest du die einzelnen 
Sprachen der Länder. 

Basisinfo !!Ethnische Minderheiten in Europa 
Minderheiten sind Bevölkerungsgruppen in einem Land oder in einer Stadt, die sich durch 
Sprache, Kultur, Religion oder weitere Merkmale von der Mehrheit unterscheiden. 

Beispiele: 
Kroatinnen und Kroaten sowie Ungarinnen und Ungarn im Burgenland, 
Sloweninnen und Slowenen in Kärnten

Minderheitenrechte 
Recht auf Gleichbehandlung, auf den freien Gebrauch der eigenen Sprache, auf muttersprach-
lichen Unterricht im Schulwesen, auf eigene Organisationen, eigene politische Parteien und 
eigene Vereine, auf Information in der Muttersprache ...

13.3: Typisches Tor der Szek-
lerminderheit in Serbien

13.4: Roma in der Ostslowakei

Trainingsteil → S. 14, 15

??

digi.schule/gw4s13 digi.schule/gw4am13

digi.schule/
gw4s13b2


